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IN WORTTEMBERG




Schlussbeurteilung

der unständigen Pfarrer und Pfarrerinnen im Vorbereitungsdienst


                                                                                                  Beurteilungsbogen der unständigen Pfarrerinnen und Pfarrer im Vorbereitungsdienst –  STYLEREF  PfarrerName  \* CHARFORMAT ,

	Angaben zur Person

	Name

     
	Geburtsname

     
	Vorname

     

	Geburtsdatum

     
	Geburtsort

     
	Familienstand

     

	1. Dienstprüfung am

     
	Beginn Vorbereitungsdienst am

     

	Dienstort/Dekanat

     
	Ausbildungspfarrer/Ausbildungspfarrerin

     


A. Bericht der zu beurteilenden Person
Dienstauftrag (Beschreibung durch Vikar/Vikarin)
Regelmäßige Aufgaben, besondere Verantwortungsbereiche, Projekte

Lernprozesse während des Vorbereitungsdienstes (Beschreibung durch Vikar/Vikarin)

B. Beurteilung durch Ausbildungspfarrer/Ausbildungspfarrerin 

Vorgeschlagene Eignung
(Ergeben sich in einem der fünf zentralen Beurteilungsfelder schwerwiegende Bedenken kann keine Eignung ausgesprochen werden)
Für den Pfarrdienst geeignet: 
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein

I. Begründung an Hand der fünf Grundqualifikationen (Horizonte)

1. Fähigkeit, das eigene bzw. gemeinsame Handeln theologisch zu reflektieren

2. Wahrnehmungsfähigkeit
3. Dialogfähigkeit
4. Kybernetische Fähigkeiten

5. Rollenorientiertes Verhalten

II. Hervorhebung besonderer Stärken, spezieller Kenntnisse und Fähigkeiten

III. Vorschläge für den weiteren beruflichen Weg

	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Ausbildungspfarrer/Ausbildungspfarrerin


C. Beurteilung durch das Dekanatamt

Beurteilung durch den Schuldekan/die Schuldekanin

Eignung
Für den Pfarrdienst geeignet: 
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein

Begründung mit Nennung der Arbeitsfelder, in denen der Vikar/die Vikarin persönlich erlebt wurde und mit Stellungnahme zur Klarheit im Blick auf die Berufung zum Dienst an Wort und Sakrament

	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Schuldekan/Schuldekanin


Beurteilung durch den Dekan/die Dekanin

Eignung
Für den Pfarrdienst geeignet: 
 FORMCHECKBOX 

ja
 FORMCHECKBOX 

nein

Begründung mit Nennung der Arbeitsfelder, in denen der Vikar/die Vikarin persönlich erlebt wurde und mit Stellungnahme zur Klarheit im Blick auf die Berufung zum Dienst an Wort und Sakrament

	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Dekan/Dekanin


D. Stellungnahme des Vikars/der Vikarin

zur Beurteilung und Eignungsempfehlung

zu den Vorschlägen den weiteren beruflichen Weg
	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Vikar/Vikarin


Gemeinsames Nachgespräch zur Klärung von Missverständnissen und Meinungsverschiedenheiten wurde


 FORMCHECKBOX 

von keiner der beteiligten Personen gewünscht


 FORMCHECKBOX 

gewünscht
	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Dekan/Dekanin


Mitteilung

Original mit allen Unterschriften an die Prälatur
zugestellt am:

	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Dekan/Dekanin


Kenntnisnahme und Weiterleitung an OKR (Personalakte)
zugestellt am:

	
	     
	
	

	
	Datum
	
	gez. Prälat/Prälatin
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